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Das Teller-Haus in der Kremser Gasse ist mit seinen 168 Tel­
lern eine der Sehenswürdigkeiten in der St. Pöltner Fußgän­
gerzone. Foto: Glück 

Der Gemeindebus fährt ab sofort länger, freuen sich Bürgermeister Herbert 
Wandl, die Fahrer Josef Kropshofer, Franz Pfeiffer, Leopold Gärtner und Ernst Gratz sowie die 
Nutzer Notburga Dali, Edeltraud und Fritz Hinterleitner sowie Ernst Berti. Foto: Berti 

BLICK IN DEN BEZIRK ST. POLTEN 

Der Gemeindebus 
fährt jetzt länger 

)RF | Gut genutzt wird 
mittlerweile der Gemeindebus. 
Der Verein ist auf 100 Mitglie­

der angewachsen. Deshalb wur­
den die Fahrtzeiten ausgeweitet, 
von 7 bis 19 Uhr, statt nur bis 
13 Uhr werden Vereinsmitglie­
der nun von zu Hause zu ihren 
Zielen gebracht. Möglich ma­
chen das 20 freiwillige Fahrer. 
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WEBNESDAY, AUGUST ! 3 K 

MAGKLEMORE & RYAN LEWIS 
BASTILLE BIFFY GLYRO 

THURSDAY, AUGUST W - SATURDAY. AUGUST 18,! 

QUEENS OF THE STONE AGE SKRILLEX PLACEBO 
BLINK 182 IMAGINE DRAGONS PAROV STELAR BAND 
JAN OELAY & DISKO NO. 1 SNQOP DOGG »ka SNOQP LION ILY ALLEN RÜDIMENTAL 
THE KQOKS - BABYSHAHBLES • WOODKID • NOFX - SKA-P - MARTERIA • MILKT CHANCE 
BROILERS STRÖMAE • JIMMY EAT WORLD - MIUEKCOLIN - PRINZ Fl - SKfNBSEG - »1108 FIVA • BRODY H i l l 
WILLIAM FITZSiMMQNS - MTELLITF STORiES GLA1RE - KADAVAR - IDE ECLEGIIC MOKiKER - YOU HE I T RIX 

M M R IERSEY DAVE » O S E - DI MUSEN DOZIER TOURIST - NARMOZETS - CIDOA ARTHUR BEATRICE m . 

FRITZ KALKBRENNER PENDULUM DJ SET & VERSE 
MODESTEP 81 SET • B08E0RE • ZQMBOY • MQONBOOTICA L H • FJUMPlf & Di WIDE 

FELIX DA BOÜSECAT - WILKINSON - CHET FÄKER • CONGOROCK - DDVME JUNGS • METRIK • PHBHAT 
TH£ YOUNG PÜNX Ül SXi • OUBESQUE • SP/KE ECHG LlVf • UiLX DRINKfflS i m 
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2 FESTIVALS I N I 4DAYS 8 STABES 120 ACTS 
• • • ~ ~ ' 

Volkshaus wird 
endlich saniert 
WILHELMSBURG | Nach einiger 
Kritik am desolaten Zustand des 
Volkshauses sind nun erste Re­
novierungsarbeiten im Gange. 
Vor allem in den Künstlergarde­
roben wird bereits fleißig gear­
beitet. „Zuerst mussten wir aber 
ordentlich entrümpeln", so Ot­
to Kernstock, Obmann in spe 
des Vereins Arbeiterheim/Volks­
haus. Auch im Sanitärbereich 
wurde bereits etwas getan, eben­
so sollen neue Vorhänge und 
Fußböden kommen. 

Platz gefunden für 
Betreubares Wohnen 
WILHELMSBURG | Nach monate 
langer Diskussion um einen ge­
eigneten Standort hat der Ge­

meinderat nun einstimmig die 
Umsetzung des Projekts „Betreu­
bares Wohnen" in der Hammer­
gasse beschlossen. Die Wohn­
baugenossenschaft GEBÖS soll 
dort ein zweistöckiges Gebäude 
mit 18 Wohnungen zwischen 
45 und 55 Quadratmetern er­
richten. 

Hackschnitzel-Werk 
heizt Karlstetten ein 

I Im Gewerbege­
biet baut die HSH Bionenergie 
GmbH & Co KG eine Biomasse-
Nahwärmeanlage. Ab Septem­
ber soll das mit Hackschnitzeln 
betriebene Werk vorerst die 
Volksschule, die Gemeindeob­
jekte am Schlossplatz und die 
Wohnbauanlage in der Neidlin­
ger Straße erwärmen. Auch An­
rainer entlang der Leitung kön­
nen sich anschließen. 

Den Spatenstich für das neue Bürogebäude des Ge­
meindeverbands für Umweltschutz und Abgabeneinhebung (GVU) in der 
St. Pöltner Hötzendorfstraße setzten Florian Baumgartner, Friedrich Ofenau-
er, Bezirkshauptmann Josef Kronister, Obmann-Stellvertreter Wolfgang Luft-
ensteiner, Matthias Stadler und Obmann Franz Hagenauer. Foto: Vorlauer 


